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	Saint-Gobain Weber GmbH


	Grundlage dieses Angebotes ist:_______________________________

Im Auftragsfalle werden die Verarbeitungsrichtlinien der Saint-Gobain Weber GmbH Vertragsbestandteil.

Folgende Merkblätter sind zu beachten:

weber.san 951 (Deitermann AS Fix)

weber.tec 933 (Deitermann HKS)

weber.tec 934 (Deitermann WSP)

weber.tec Superflex D 2 

weber.tec Superflex 10 

Nachträgliche Außenabdichtung Zur Ausführung im Außenbereich kommt eine 2-Komp.,kunststoffmodifizierte Bitumendickbeschichtung (KMB) für die Beanspruchungsgruppen Bodenfeuchte und nichtstauendes Sickerwasser nach DIN 18195-4, August 2000. 
Zur Sicherstellung dieser Beanspruchungsgruppen ist bei Wasser- durchlässigkeitsbeiwerten des Bodens k j  10-4 m/s nach DIN 18130-1eine Dränung nach DIN 4095 auszuführen. Bei der Ausführung der Arbeiten sind folgende Regelwerke zu beachten: WTA-Merkblatt: Nachträgliches Abdichten erdberührter Bauteile; 4-6-98/D DIN 18195 Teil 1 bis 6; August 2000. 
Vorhandene Bitumendickbeschichtungen (KMB) müssen eine ausreichende Eigenfestigkeit und eine gute Haftung zum Untergrund besitzen. Weiche Bitumendickbeschichtungen, z.B. kationische Bitumenemulsionen sind als Untergrund nicht geeignet.


	14.010    Vorbereitung der Wand-/Sohlenanschlüsse 

	Vorhandene kunststoffmodifizierte Bitumen- dickbeschichtungen am Wandfußpunkt ca. 30 cm oberhalb des Fundamentvorsprunges und ca. 20 cm abwärts durch geeignetes Verfahren bis zum tragfähigen Untergrund entfernen. Die Außenecke des Fundamentvorsprunges ist zu fasen, vorhandener Zementleim  des Fundamentvorsprunges ist  zu entfernen. In der Innenecke des Wand-/ Sohlenanschlusses wird eine ca. 2 x 2 cm tiefe Nut ausgestemmt.

	
Einheit: 


	14.020    Reinigen der Wand-/Sohlenanschlüsse 

	Intensives Reinigen durch Hochdruckwasserstrahlen der vorbereiteten Wand-/Sohlenanschlüsse der fest auf dem Untergrund haftenden, bituminösen Bauwerksabdichtung und des vorbereiteten Sockelmauerwerkes.

	
Einheit: 


	14.030    Fehlstellen 

	Fehlstellen, Ausbruchstellen vom Mauerwerk oder offene, klaffende Fugen mit schwindkompensiertem, schnellabbindendem Dichtungsspachtel schließen.

Verbrauch: weber.tec 933 (Deitermann HKS) ca. 1,5 kg/dm³.

	
Einheit: dm³


	14.040    Egalisierungsspachtelung 

	Egalisierungsspachtelung des Sockelmauerwerkes mit schwindkompensiertem, schnellabbindendem Dichtungsspachtel weber.tec 933 (Deitermann HKS) auf vorgenässtem, mineralischem Untergrund. Es muss für die Ausgleichsspachtelung ein mattfeuchter Untergrund vorliegen.

Verbrauch: weber.tec 933 (Deitermann HKS) ca. 8 - 10 kg/m².

	
Einheit: m²


	14.050    Sockelabdichtung 

	Abdichtung des Sockelbereichs (bei vorgesehenem Putzsockel) aus weber.tec Superflex D 2 (von ca. 20 cm unterhalb der noch auszuführenden weber.tec Superflex 10  -Abdichtung bis ca. 30 cm über GOK) im Schlämmverfahren (in 2 Arbeitsgängen) ca. 2 mm auftragen. Auf den Bereich, der einen Putzauftrag erhalten soll, weber.san 951 (Deitermann AS Fix) Spritzbewurf aufbringen.

Verbrauch: weber.tec Superflex D 2  ca. 2,5 kg/m², weber.san 951 (Deitermann AS Fix) ca. 8 kg/m²

	
Einheit: m²


	14.060    Sockelabdichtung/Sperrputz 

	Sockelabdichtung aus faserarmiertem, wasserundurch- lässigem Sperrputz mit Mindestschichtdicke von 15 mm über Höchsterhebung von Hand einbauen. Als Haftungs- vermittler wird mit 70%iger Deckungsfläche der Spritz- bewurf weber.san 951 (Deitermann AS Fix )auf die vorbereiteten Wandflächen aufgetragen, der vor den Sperrputzarbeiten vollständig abgebunden sein muss.

Verbrauch:  weber.san 951 (Deitermann AS Fix) ca. 6 - 7 kg/m², weber.tec 934 (Deitermann WSP) ca. 22 - 25 kg/m².

	
Einheit: m


	14.070    Hohlkehlenausbildung 

	Wand-/Sohlenanschluss mit Haftschlämme vorstreichen weber.tec 933 (Deitermann HKS), schlämmfähig angemacht). Hohlkehle weber.tec 933 (Deitermann HKS) mit einem Radius von ca. 5 cm ausrunden.

Verbrauch:  weber.tec 933 (Deitermann HKS)  ca. 3 - 5 kg/m.

	
Einheit: m


	14.080    Fußpunktvordichtung 

	Fußpunktvordichtung als Schutz gegen rückwärtige Durchfeuchtung am Wand-/Sohlenanschluss herstellen. Der Auftrag erfolgt in mind. 2 Arbeitsgängen im Streich-/ Spachtelverfahren mit 2-komp., flexible Dichtungsschlämme weber.tec Superflex D 2, Mindesttrockenschichtdicke von 2 mm.

Verbrauch: weber.tec Superflex D 2 ca. 2 bis 3 kg/m².

	
Einheit: 


	14.090    Kontaktschicht 

	Kontaktschicht aus 2-komp., flexibler, hochkunststoffvergüteter Dichtungsschlämme weber.tec Superflex D 2  auf  vorhandene, fest auf dem Untergrund haftende Bitumenaltabdichtung im Streich-/Spachtelverfahren auftragen.

Verbrauch: weber.tec Superflex D 2 ca. 0,7 kg/m².

	
Einheit: m²


	14.100    Kratzspachtelung 

	Kratzspachtelung auf vollständig durchtrockneter Sockel-/Fußpunktabdichtung und Wandflächen- kontaktschicht aus 2-komp., kunststoffvergüteter Bitumenabdichtmasse weber.tec Superflex 10 herstellen.

Verbrauch: weber.tec Superflex D 2 ca. 0,5 - 1,5 kg/m².

	
Einheit: m²


	14.110    Nachträgliche Wandabdichtung gegen Bodenfeuchte/nichtstauendes Sickerwasser 

	Nachträgliche Bauwerksabdichtung der Wandflächen gegen Bodenfeuchte/nichtstauendes Sickerwasser mit weber.tec Superflex 10 , 2-komp., kunststoffmodifizierter Bitumendickbeschichtung in 2 Arbeitsgängen frisch in frisch auftragen. Mindesttrockenschichtdicke: 3 mm.

Verbrauch: weber.tec Superflex 10 ca. 4 - 4,5 l/m².

	
Einheit: m²


	14.130    Schutzschicht 

	Schutzschicht des Fundamentvorsprunges nach vollständiger Durchtrocknung der Flächenabdichtung mit 2-komp. Bitumenabdichtmasse weber.tec Superflex 10  aus extrudierter Polystyrolplatte und Deitermann Hohlkehlenelement liefern und einbauen. 

Verbrauch: Deitermann Hohlkehlenelement ca. 0,8 Stück/m weber.tec Superflex 10 ca. 1 - 1,5 l/m.)

	
Einheit: m²


	14.140    Schutz-/Dränschicht 

	Schutz- und Dränschicht auf vorab ausgeführter Schutzschicht des Fundamentvorsprunges aus extrudierten Polystyrolplatten Perimate DI-A - punktweise verklebt - auf vollständig durchtrockneter Flächenabdichtung liefern und einbauen.

Verbrauch:  Perimate DS, Dicke = 20 mm, ca. 1,05 m²/m², weber.tec Superflex 10  ca. 1,5 l/m².

	
Einheit: m²


	14.150    Perimeterdämmung/Dränung 

	Perimeterdämmung Perimate DI-A/Dränung nach vollständiger Durchtrocknung der Flächenabdichtung und vorangegangenem Schutz des Fundamentvorsprunges liefern und einbauen.

Verbrauch: Perimate DI-A, D = ___________,  weber.tec Superflex 10 als Kleber ca. 1,5 l/m².

	
Einheit: m²
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